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Herodots Schlusskapil 
den ersten Blick scheint 
ein unorganisches Anhäl 
dass der Historiker sein' 
Teilen zusammengesetzt 
der pater historiae nach e 
479, sondern das gesamte 
Soll er tatsächlich die büh 
aus dem Fundus der Pers 

Die Athener unter Xa 
europäischem Boden, die 
Artayktes war zuvor ge 
gestellt und nach Sestos 
lehnte der athenische Fel 
für einen Frevel zu zahh 
hatte. Xanthippos ließ 
Sestos aufstellen, währe 
einer anderen Überliefet 
Schiffsbrücke 480 das eur 
Asien hinüber brauchte I 
den Hellespont, die Gren 
Fuß auf europäischen Ba 

Vom "heiligen Hellesp 
und die Warnung, Hellas 
in den Mund gelegt.! Viel 
lische als griechische Stra 
seines Gefesselten PrometJ 
gebracht hatte, an eine F< 
Auffassung antiker Geog 
bildete. Manchem Athel 

1 Aiseh. Pers. 745. 790-792. 
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